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  Bedingungen, Motive und Urheber*innen von Desinformation



Wodurch wird Desinformation online in der heutigen Medienlandschaft begünstigt?
Durch die vielfältigen Möglichkeiten im Internet eigene Beiträge zu veröffentlichen,
können Informationen von allen weltweit verbreitet werden. Außerdem können alle Informationen schnell jederzeit geteilt, empfohlen und weitergeleitet werden. Das bedeutet, dass nicht mehr nur professionelle Journalist*innen und Massenmedien Nachrichten verbreiten, die sich an journalistische Regeln halten und sich dem Pressekodex verpflichtet fühlen, sondern auch von Akteur*innen, die Desinformation streuen möchten. Kommunikation bzw. Austausch untereinander kann direkt stattfinden. Damit muss z. B. keine Überprüfung auf den Wahrheitsgehalt einer Nachricht vor ihrer Veröffentlichung stattfinden. 
Die Informationsmöglichkeiten werden unübersichtlicher und kleinteiliger. 
Nachrichten und Informationen sind ständig gratis verfügbar, unabhängig von ihrer Wichtigkeit. Ständig gibt es Neues zu entdecken und ständiges Checken neuer Nachrichten führt dazu, flüchtiger zu lesen. 
Welche Motive zur Verbreitung von Desinformation gibt es?
Finanzielle Motivation
Auf einer Webseite lässt sich mit auffälligen, erfundenen Schlagzeilen und Meldungen eine hohe Zahl von Seitenaufrufen bzw. hohes Besucheraufkommen (Traffic) erzeugen. Häufiges Teilen dieser Seiten macht sie für Werbeanzeigen und damit für Werbeeinnahmen attraktiver. Dafür werden auch erfundene Personen bzw. Fake-Accounts genutzt. Hinter diesem Vorgehen stehen oft Unternehmen, die damit Geld verdienen. 
Politische Motivation
Die Beeinflussung der öffentlichen Meinung ist ein starkes Mittel, um Einfluss auf Politik nehmen zu können. Bei aktuellen politischen Entscheidungen oder im Wahlkampf kann dies z. B. dadurch geschehen, dass Parteien und deren Kandidat*innen bzw. Mandatsträger*innen durch verschiedene Methoden wie Lüge oder üble Nachrede in Verruf gebracht werden. Ein weiterer Weg ist, Themen in die öffentliche Debatte zu tragen, um populistische Positionen verbreiten.

Soziale bzw. psychologische Motivation
Zu einer Gruppe mit gemeinsamen Interessen, Zielen und Wertvorstellungen zu gehören, gibt Sicherheit. Online-Aktionen bzw. Desinformation, die zur Gruppe passende Themen verbreiten, unterstützen das Gemeinschaftsgefühl und bestätigen das Gruppendenken. Ein weiteres Motiv ist die Suche nach Stärkung, Anerkennung oder Prestige innerhalb einer Gemeinschaft bzw. Gruppe oder auch der breiten Öffentlichkeit. Eine erfolgreiche Desinformations-Aktion, z. B. durch Streuen von Unwahrheiten, Postings etc. bringt Respekt oder positive Rückmeldung aus der Gruppe.
Wer sind die Urheber*innen von Desinformation?
Die Urheber*innen können organisierte oder spontan gebildete Interessengemeinschaften sein, offizielle oder inoffizielle Gruppen und auch professionell aufgestellte Organisationen bis hin zu Lobbygruppen und Medien. 
Die Bandbreite reicht von Einzelpersonen über politische Parteien, Nachrichten- bzw. Geheimdienste bis hin zu Unternehmens-PR.
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